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Von Stefan Kühnis

Zum ersten Mal stand Joe Schwarz 
an einer Mitgliederversamm-
lung der SVBS als Präsident der 
Vereinigung vor dem Publikum. 
Aus den ersten zwölf Monaten 

seiner Tätigkeit hatte er bereits viel zu be-
richten. Nach seiner Wahl im letzten Jahr 
und einer stufenweisen Einarbeitung 
durch die ehemalige Präsidentin Michelle 
Baumann machte sich Schwarz gleich ans 
Werk. Er rief eine zweitägige Klausur ein, 
wo er den Vorstand besser kennenlernen 
konnte und intensiv über verschiedene 
Anpassungen und Überarbeitungen von 
Dokumenten sowie Gedanken zu den Tä-
tigkeiten und Strategien im Jahr 2013 dis-
kutiert wurde. «Ich durfte im weiteren 
Verlauf wichtige Partner kennenlernen 
und einige unserer Mitglieder besuchen», 
erzählt Schwarz. «Und vereinzelt gelingt 
mir das auch zur Begrüssung neuer Mit-
glieder. Solche möchten wir im nächsten 
Jahr noch mehr gewinnen und unseren 
Verband weiter etablieren.»

Mitarbeit
Über die Mitarbeit in der Arbeitsgruppe 
zur Neuorganisation für die Laienausbil-
dung in der Ersten Hilfe durch den Inter-
verband für Rettungswesen wurde bereits 
in der letzten Ausgabe berichtet. Die SVBS 
nahm darüber hinaus aber auch erstmals 
am First Responder Symposium in Nottwil 
teil und hielt ein Co-Patronat. In diesem 
Jahr standen Themen und Workshops 
rund um die Betriebssanität im Fokus, 
weshalb eine Teilnahme Sinn machte. Die 
SVBS führte Workshops durch, hielt die 
Gesamtleitung für das Thema Betriebs-

sanität und stellte mit einem Stand aus. 
SVBS-Mitglieder konnten von einer ver-
günstigten Teilnahme profitieren. «Wir 
möchten künftig häufiger und aktiv an 
solchen Veranstaltungen auftreten», sagt 
Schwarz. «Wir haben erste Überlegungen 
zu unserem Erscheinungsbild getroffen 
und möchten beispielsweise einen Stand 
zur Präsentation unserer Vereinigung an-
schaffen.» Die Traktanden der Mitglie-
derversammlung verliefen traditionell 
schnell und einstimmig. Für den zurück-
tretenden Rechnungsrevisor Oliver Nagel 
wurde Elsi Meier für die nächsten zwei 
Jahre gewählt – ebenfalls einstimmig. 

Kernkraft
Das Rahmenprogramm stand ganz im Zei-
chen der Kernkraft. Die rund 50 SVBS-
Mitglieder liessen sich durch das Axpo-
rama in Böttstein führen und erfuhren die 
wichtigsten Details rund um das Thema. 
Nach dem Mittagessen im Kernkraftwerk 
(KKW) Beznau stand ein Fachvortrag zum 

Strahlenschutz auf dem Programm, der 
von einem Referenten des nahen Paul-
Scherrer-Instituts gehalten wurde: Chris-
tian Häberlin zeigte die verschiedenen 
 Gefahren und passende Lösungen zum 
Schutz vor  Ra dioaktivität auf. Eine ein-
drückliche Führung durch das dienstältes-
te Kernkraftwerk der Welt – inklusive sen-
sibler Bereiche wie dem Kontrollraum oder 
dem Zwischenlager – und ein Kurzvortrag 
des Leiters der Betriebssanität des KKW 
rundeten den Tag ab. n

Ein starker Kern
die Schweizerische Vereinigung für Betriebssanität (SVBS) traf sich zu ihrer diesjährigen Mit-  
gliederversammlung im axporama in Böttstein. nach dem Kern der MV und einem Überblick 
über die Kernaktivitäten des letzten Jahres stand dann das dienstälteste Kernkraftwerk der 
Welt im Mittelpunkt. 
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Die SVBS-Mitglieder liessen sich das dienstälteste Kernkraftwerk der Welt von  
innen zeigen.

TErMinE
 − 23. november 2013: Zentral-  

tagung, Uni irchel, Zürich, zum 
thema «rückenschmerzen im 
alltag»

 − 22. März 2014: First responder 
Symposium 2014

 − 28. März 2014: Mitgliederver-
sammlung 2014


